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Marienwerder, den 14ten Januar 1842. 
Bekanntmachungen. 

1) Bei dem Dorfe Fiſcherey iſt am 21ſten Dezemder 1841 eine unbekannte 
männliche Leiche von der Weichſel ausgeworfen worden, welche mit einer Jacke 
von grau und weiß karirtem Gingham, mit weißem Boi gefüttert, einer Weſte 
und Hoſen von grauem Tuche, langen ledernen Stiefeln, weißen wollenen ge⸗ 
bäkelten Hauoſchuhen mit ſchmaler blauer Kante, einem leinenen Hemde, woran 
die Spitzen der Hermel mit blauem ſogenannten bollaͤndiſchen Kantenband eins 
gefaßt waren, und einem rothgewuͤrfelten Halstuche von Gingham bekleidet as: 
weſen iſt. Die Fuͤße waren in den Stiefeln mit Lappen umwickelt. Die Leiche 
it 5 Fuß 2 Zoll groß, und von robuſtem und ſtarken Körperbau. Der Kopf 
war mit ſchwarzen Haaren ſtark bewachſen, das Geſicht aber bereits ſehr auf— 
getrieden, fo daß die Geſichtszuͤge nicht mehr zu erkennen waren. 

Alle diejenigen, welche von dem Todesfalle nähere Kenntniß haben, werden 
erſucht, hievon Ur zeige zu machen. - 
Neuenburg, den 23ſten Dezember 1841. 7 a 
Koͤnigl. Land: und Stadt Gericht. 


2) Ein bereits wegen wiederholten Diebſtahis beſtrafter und am 27ſten v. Mis. 
erſt aus der Strafſcktion zu Graudenz entlaſſener Menſch, bat ſich im Beſitz 
eines Pferdes 

ein Fuchswallach ohne Abzeichen, 4 Fuß 10 Zoll greß, mit einigen weißen 

Kammpaaren, am linken Vopderfuß und rechten Hinterfuß lahm, 
befunden, welches er angeblich auf feiner Ruͤckk ehe von Graudenz nach Danzig 
in Conradswalde, von einem Unbekannten, gekauft baden will. 

Der Eigenthüͤmer dieſes wahrſcheinlich geſtohlenen Pierdes, welches bei dem 
Fuhrmann Basickt in Mewe untergebracht it, wird aufgefordert, ſich Bebufs 
ſeiner Vernehmung über den Diebſtahl und Empfangnahme des Pferdes zu mel⸗ 
den. Marienwerder, den 28ſten Dezember 1841. 

f Koͤnigl. Inquiſitoriat. 
3) Folgende Sehen find eir em Etawoßhner ans Stuhms erf als verdaͤch tig 


genommen; 


— 10 — 


1. eine Seifdoſe, 2. 61 Ellen Von, 3. 11 Elle halbwollnes rothbuntes 
Zeug, 4. ein Paar neue Stiefeln, 5. ein Paar neue Frauenſchuhe, 8. eine große 
viereckige Brandweinflaſche, 7. eine neue ſchwarze Tuchmuͤtze aus kleinen Suͤck— 
chen zuſammengeſetzt. . 2 

Die Eigenthuͤmer derſelben werden aufgefordert, ſich bei uns zu melden. 
Marienwerder, den Zten Januar 1842. 
Koͤnigl. Inquiſitoriat. 

4) Zur Lizitirung des auf 1347 Rthlr. 16 ſgr. 3 pf., excl. der von der 
Pfarrgemeinde zu leiſtenden Hand- und Spanndtenſte, veranſchlagten Neubaues 
des Pfarrhauſes in Schrotz, habe ich höheren Auftrages zufolge, einen Termin 
auf den 25ſten Januar 1842 Nachmittags 2 Uhr im hieſigen Amtsgeſchaͤfis— 
Zimmer angeſetzt, wozu ich Bau Unternehmer mit dem Bemerken einlade, daß 
Zeichnung und Anſchlag jederzeit in der Regiſtratur des unterzeichneten Domais 
nen- Rent Amts eingeſehen werden koͤnnen. 

Dt. Krone, den 29ſten Dezember 1841. 
Koͤnigl. Domainen-Rent⸗Amt. 


5) Zum meiſtbietenden Verkaufe der, in den Forſtbeläufen Ruden und Die: 
nenderg, von den fuͤr das Jahr 1842 einzuſchlagenden Eichen, zu pleitenden 
Borke von circa 54 Klaftern, babe ich einen Lizitations-Termin auf den 24. 
Januar 1842 Vormittags 10 Uhr in dem Gaſthofe „zum deutſchen Haufe’ 
in Garnſee angeſetzt, was ich hierdurch, unter der Einladung von Kauflaſtigen 
ergebenſt und mit dem Bemerken zur Kenntniß bringe, daß 

1, bie Bedingungen, zu denen unter Anderm gehörer, daß 1/3 des Steiger 
preiſes ſogleich als Angeld bezahlt werden muß, in dem Termine werden 
bekannt gemacht werden, und 

2, der Schluß des Termines um 12 Uhr Mittags erfolgt: 

Jammi, den 26ſten Dezember 1841. 
Der Königl. Oberförfter. 


6) Hoͤberer Anordnung zufolge ſoll die Reparatur des Woßahauſes auf dem 
Forſt Etabliſſement Nittel, veranſchlagt zu 45 Rthlr. 9 fgr- 5 pf., an den 
Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤbergeben werden. 

Es ift bierzu ein Termin auf den 2 1ſten d. M. Mittags 2 Uhr anbe⸗ 
raumt worden im bieſigen Geſchaͤftslokale, wozu qualiftzirte Bauunternehmer 
bierdurch eingeladen werden. 

Woziwoda, den 1ſten Januar 1842. 

Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


7) Die Erneuerung der Haustßür und einer Stubenthuͤr in der Foͤrſterdienſt; 
Wohnung in Czartowitz, auf 11 Reßlr. 25 far, veranſchlagt, ſoll dem Mindeſt⸗ 
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fordernden in Enttepriſe gegeben werden. Es iſt hierzu ein Termin auf den 
Llſten Januar 1842 Vormittags 9 bis 12 Uhr hier anberaumt worden, wozu 
ich qualificirte Bauunternehmer mit dem Bemerken einlade, daß die Bedingum: 
gen im Termin bekannt gemacht werde ſollen. 

Mokrylaſſ, den 25ſten Dezember 1841. 
Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 

8) Auf dem Forſt, Etabliſſement Strembaczuo, ſoll die Neudeckung des Stall! 
gebäudes und der einen Seite des Scheuuengebaͤudes, zuſammen anf 61 Rıbir. 
9 ſgr. 10 pf. veranſchlagt, dem Mindeſtfordernden in Eutrepriſe übsrlaffen wer— 
den und ſteht hierzu ein Termin auf den 22ſten Januar 1842 Vormictags 
9 bis 12 Uhr bierſelbſt an. Qualifizirte Bauunternehmer werden mit dem Ber 
merken eingeladen, daß die Bedingungen im Termin bekaunt gemacht werden 
ſollen. Mokrylaſſ, den 25ſten Dezember 1841. 

Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


9) Hoͤberer Anordnung gemäß fol der Neubau der im Forſtort Sollwienig: 
auf der Straße von Tachel nach Lieskau belegenen, sub Nr. 8. des Bruͤckenka⸗ 
taſters des Reviers Schwiedt verzeichneten Brücke, deſſen veranſchlagte Koſten, 
incl. Helzwerth 30 Nitlr. 7 (gr. 3 pf. betragen, an den Mindeſtfordernden in 
Eatrepeiſe überlaffen werden. £ 

Der Termin hierzu iſt am 29ſten Januar 1842 Vormittags 8 Ubr bies 
ſelbſt anberaumt und werden gualiffzirte Bauunternehmer mit dem Bemerken 
eingeladen, daß Unſchlag und Bedingungen jederzeit hier eingeſehen werden koͤa⸗ 
nen und der Termin Mittags 12 Uhr gefchloffen wird. 

Schwiedt, den 20ſten Dezember 1841. 

Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


10) Da in dem zur Verpachtung der niederen Jagdnutzung auf der Feldmark 
Bralewnica den 29ſten Dezember a. pr. angeſtandenen Termine kein aunehmba⸗ 
res Gebot erfolgt iſt, fo iſt boͤberer Beſtimmung gemäß, Behufs anderweiter 
Verpachtung dieſer Jag nutzung und zwar auf 6 Jahre und 5 Monate, vom 
1ſten Januar 1842 ab bis 1ſten Juni 1849, ein nochmaliger Lizitationstermin 
am 2 ſten Januar a. c. Vormittags 8 Ubr bieſelbſt anberaumt, wozu Pacht, 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Termin Diinugs 12 
Uhr geſchloſſen wird. Schwiedt, den Sten Januar 1842, 
Der Koͤnigl. Oberfoͤrſter. 


11) Fur das Forſtrevirr Mokrylaſſ find zum meiſtbietenden Verkauf von Bau“, 
uz und Brennholz, gegen gleich baare Bezablung pro Ites Quartal. 1842 
folgende Termine anberaumt. 


* 
* 
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fuͤr den Monat ; 
ER * Verſammlungs ort. 
Belaeuf. Ja, | ge | — 9 | 
2 E ner bear en 
J — ͤ MR —y—„— —2u m 
11 Druszyn 3 — Forſihaus Druszyn 10 Uhr VM. 
— — 9 Krug zu Mzanno 
8 Czartowiß 20 | — | — (Krug zu Matten 
— 511 Forſthaus Czartowitz 
3 Puſtadombrowka] 18 21 14 ], Moticka Krug 
4 Mokrylaſſ 27 18 7 9 
5 Lobdowo 31 — 21 ([Karpiacha 
6 Skemgk 2425] — [Tudulken 
7 Strembaczno — 114 | 17 Forſthaus Strembaezas 
8 Mlynitz — 15 — „ Miynitz 
Czemlewo 1— 10 — ; Czemlewo. 


Außer dieſen Terminen finden keine Holzverkäͤufe ſtatt. 
Mokrylaſſ, den 28ſten Dezember 1841. 
Der Koͤnigl. Ober ſoͤrſter. 


BY 


92) Nachdem auf den Antrag des Haupt-Steucramts-Aſſiſtenten Anten Pre: 
doͤbl das öffentliche Aufgebot des angeblich verloren gegangenen Hypotheken Is; 
Kruments, über die aus dem gerichtlichen Erbrezeſſe vom zten Dezember 1813 
und der Rachtrags⸗Verbandlung vom 18ten Dezember 1819, für den minoren, 
nen Anton Prodößl auf dem sub Nr. 125. an der Haupiſtraße hier belegenen, 
dem vormaligen Kaͤmmerer Prodoͤhl gehörigen Grundſtucke, sub Rubrica III. 
Nr. 2. ex decreto vom Aten Auguſt 1824 eingetragenen Erbtheile von 288 
Febr, verfügt worden, werden alle diejenigen, welche auf dieſe Poſt und das 
zarüber ausgeſtellte Dokument als Eigentpuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand oder for 
gige Briefsinhaber etwa irgend Enſpruͤche haben, hierdurch aufgeſordert, ihre 
Auſprüche ſpäteſtens in dem auf den Teen April 1842 10 Uir vor dem 
Deputirten Herrn Aſſeſſor von Bismark im bieſigen Gerichts Lokale dazu an⸗ 
gehenden Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fe mit ihren 
Anſpruͤchen werden praͤkludtet werden, das Dokument aber amortiſirt und die 
Poſt im Hypothekenbuche gelöſcht werden wird. 5 N 
De, Crone, den 12ten November 1841. 
Koͤnigl. Land: und Stadt⸗ Gericht, 
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Vorladung un deo f ferner Aer eſt. 
13) „A deliches Patrihn zeniab Gericht Gruppe zu Graudenz. 

Hof den Antcag des Sinſanhen! Jobann Dartel und der Heint ich Kotnert⸗ 
fan Erben und in Folge der Srgſchee tee ee der. hir nterbliehenen Erden ist 
uber das er gen und. beh. Meg lab des Ela Weiler Balzer aus Oben 
Gepe, der am Zten Dehemers 1840. verftat dend beiden Ehefrau Sara Bal⸗ 
jet, geborne SER die am 1 Sen Uugu 155 ia Graspe ſtarb, der Coucurs 
abe und die Zeit des eroͤfß⸗ n Coucurſes auf die Mittagsſtunde des 14ien 

Auguſt 1841 keſtgeſehht worden. 

Zur Anmeldung und Musivefus a der Ser! ‚tungen aller unbekannten Glaͤu⸗ 
biger he ben wir einen: Termin aufden, 7 ten Februar 1842 Morgens 8 
Upr bieſelbſt anberaumt, wozu alle unbekannten Creditoren hiedurch unter der 
Verwarnung vorgeladen werden, perſö lich oder durch zuläfige Bevollmächtigte 
zu erſcheinzu, widrigenfalls dieſelden mit allen ihren Forderungen an die Mare 
Fäkludire, und ihnen deshalb gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Sur 
ſchweigen anferlegt werden wird. * 
e Biejenigen, welche von den Gemeinfi huldnern etwas an Geld, Sachen, 
ff ken und Brletſchaften, hinter ſich haben folgen, Karden aufgefordert, dem 
Kut zeicharten Tas davon Hizeige zu machen und die⸗ Gelber oder Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt, ihrer Rechte, in das gerichtliche Sebaftorkumi abzuliefern, 
wistigenfalls fie ales ihres daran babenden Unterpf fandes und anderen Rechtes 
werden für verluſtig erklart werden. 


ug be Ver da uf von Grande ä cken. 
Yen 2 Er Natbwendiger Ber kauf. 

1 Das den Einfaspen, Gottfried und Loucſe zeberne Wichmann Ettmußſchen 
Ebeleute gehörige, zu Groß! Ktebs sab Nr.“ 55 belegene Grundſtück von 3 
Huſen 13 Morgen 141 UIRutben kulmiſch Maaßes Flächeninhalt, das nebſt 
Vekienien gaf 1233. Athlr 15 for. abgeſchaͤßt iſt, und deſſen Zare und Hy⸗ 
poibeker ep in dek Negiſtee stur einzufehen, ſel den gien April 1842 
11 Uor vor dem Herra Zand⸗ und se erte Bar Siewert an dieſiger 
Grkichtsſtelle verkauft werden. N ur 
Marienwerder, deu 24ſten Dezember 1841. agen 

König Land und Stad dt Gericht. Fr 


159 Notb wendiger Verkauf. 

Kbit. t und. Sta digs richt zu Ma ienwerder. 
Das A de Jurisdiccion des Köfiglichen. Land und Stadegerichts Ma⸗ 
rienwerder zu e felde Nr. 5. bel gene Grundſtäck Rarbsweide, ge egenwär 
im Befige der Cornelius und Perronella- Buſeſcken Erben, welches auf 4218 
"Rifte, 21 for, 4 pf. adgeſchätzt worden, ſoll in termino den 22ſten April 


1 
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1842 vor dem Heren Land- und Stadtgerichts Affeffor Burchardt ſubßogiet 
werden. Taxe und Hypothekenſchein koͤnnen in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Marienwerder, den 13ten Dezember 1841. 


16) Notbwendiger Verkauf. 

Das zu Dorf Lonczyn sub Nr. 2. belegene, den Valentin Balinskiſchen 
Erben zugehörige Grundſtuͤck, abgefhäßt auf 1544 Rthlr. 1 fgr. 8 pf., ſoll 
cheilungshalber, in termino den 23ſten Februar 1842 Vormittags um 10 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Hypothekenſchein, Taxe 
und Kaufbedingungen ſind jederzeit in unſerer Regiſtratur (Bureau III.) einzuſehen. 

Thorn, den 17ten Oktober 1841. 

Königl, Land, und Stadt⸗ Gericht. 


17) RNothwendiger Verkauf. N 

Das zu Mocker unter der Hauptnummer 53. belegene, aus Wohnhaus, 
Scheune und circa 5 Morgen 159 [JRuthen preuß. Maaßes Ackerland beſte⸗ 
bend, zum Hauptmann v. Tluckſchen Nachlaſſe gehörige Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 608 Rchlr., fol am 18ten März 1842 Vormittags um 11 Uhr an or 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen find im Bureau III. einzuſehen. 

Thorn, den 28ſten Dezember 1841. 

Koͤnigl. Land, und Stadt⸗Gericht. 


18) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Culm. 

Das zur Treptauſchen Liquidations-Prozeßmaſſe und gegenwärtig den Ges 
ſchwiſtern Treptau zugehörige Erbpachtsgrundſtück Wühelmsbruch Nr. J., abge: 
ſchaͤtzt auf 313 Rtblr. 12 ſgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regis 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol am Aften April 1842 Vormittags 11 Uhe 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. \ 

Der dem Aufenthalte nach unbekannte Mitbeſitzer Johann Jakob Trepsan 
wird hierzu Öffentlich vorgeladen. 

19) Notbwendiger Verkauf. 
Koͤnigl. Land- und Stadt,Gericht zu Lobau. 

Zum Verkaufe des den Johann und Marianna Mudnickiſchen Ehelenten 
zugehoͤrige, in Mroczenko sub Nr. 19. belegenen, auf 240 Rthlr. gewuͤrdigten 
baͤuerlichen Grundſtücks, wird ein anderweiter Termin auf den 2ten April 
1842 Vormittags 11 Uhr an bieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt. 

Taxe und Verkaufs⸗Bedingungen und Hypothekenſchein find in der Regd 
ſtratur einzuſehen. 


Beilage 


